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Jugendfreizeitheim

Kloster Möllenbeck

Die Evangelisch-reformierte Kirchengemeinde Möllenbeck

unterhält das Jugendfreizeitheim als diakonische Einrichtung,

die einen kostengünstigen Aufenthalt zum

Leben und Arbeiten im Kloster Möllenbeck

ermöglicht.

Der Aufenthalt im Kloster wird dann gelingen,

wenn die bauliche und personelle Situation des Jugendheims

akzeptiert und respektiert wird.

Dazu finden Sie auf den folgenden Seiten einige Hinweise.

Neue Gruppen sollten eine Vorbesichtigung vereinbaren.

HAUSBEDINGUNGEN   JUGENDHEIM   KLOSTER  MÖLLENBECK

Allgemeines:

Das Kloster steht Selbstverpflegern mit eigenem Programm offen. Es besteht aber auch die Möglichkeit zur Teilverpflegung über Cateringunter​neh​men.                                             

Eine ins Einzelne gehende Hausordnung gibt es nicht: Jede Gruppe wohnt eigen​verant​wortlich und selbst haftend allein im Kloster. Die Benutzer übernehmen typische Haus​meisteraufgaben selbst und verpflichten sich, die Räume und das Gelände sauber zu halten, die Endreinigung gründlich vorzunehmen und nichts zu beschädigen. 

Auf Veranstaltungen der Kirchengemeinde (Gottesdienste, Konzerte, Kloster​füh​rungen usw.) ist Rücksicht zu nehmen.

Einrichtung und Ausstattung:  (Plan siehe unten)

30-35 Betten im Westflügel und 40 Betten im Nordflügel (Betten und Schrän​ke dürfen nicht umgeräumt werden; Zustellbetten sind möglich).

Der Westflügel ist voll heizbar (Nachtspeicher und Direktheizung); im Nordflügel sind nur Tagesraum (Nachtspeicher) und Schlafräume heizbar (Direktheizung). Im West​flügel befinden sich Toiletten und zwei Gemeinschaftswaschräume mit Duschen; die Zimmer im Nordflügel verfügen z.T. über Waschbecken.

Außer den drei Tagesräumen stehen ein Tischtennisbereich, die „Kapelle”, der Kapi​telsaal und der Innenhof (Rasen) mit Grillanlage zur Verfügung.

Die Großküche ist komplett eingerichtet (Gastronomiestandard). Außerdem gibt es eine Waschmaschine, Trockner, Getränkekühlschrank und Tiefkühltruhen.
AV-Geräte (Diaprojektor/TV/VHS/DVD/Beamer/Overhead) und der Klosterbus (9-Sit​zer) können ggfls. nach Absprache (Doppelnutzung mit der Kirchengemeinde) aus​ge​liehen werden.

MITZUBRINGEN sind: 

dreiteilige Bettwäsche; Handtücher, Geschirrtücher; alle Verbrauchs​güter (Nahrungs- und Putzmittel, aber z.B. auch Toilettenpapier, Tischtennis- und Spielutensilien).

Lage:

Das Kloster liegt am Dorfrand Möllenbecks; Fußballplatz und Kiessee sind unmittelbar neben dem Kloster; öffentliche Badeanstalten sind am Doktorsee (zu Fuß ca. 15 Min.) und in Rin​teln (4 km).        

Bäckerei, Kiosk, Tankstelle/Shop, Banken und ein Getränkemarkt befinden sich am Ort. Getränkevertriebe liefern auch an; Milch etc. kann von Landwirten bezogen werden. Einkaufsmärkte (Aldi, Marktkauf) gibt es in Rinteln.

Belegungszeitraum:                                               

ca. April bis November
Im Winter ist das Haus geschlossen.
Kosten:

Neben einer Bearbeitungsgebühr fallen in der Regel nur Übernachtungs- bzw. Aus​fallgebühren und die Versorgungskosten (Strom, Wasser, Telefon, Abfall) zu den Tarifen der Versorgung​s​unternehmen an. 

Zusätzliche Kosten entstehen bei Schäden oder zusätzlich notwendigen Reinigungs​ar​beiten. Mit Einzelhändlern, Busunternehmen und Versicherungen (im Schadenfall) ist vom Veran​stal​ter direkt abzurechnen.
Zahlungsziel bei Rechnungsstellung sind 10 Tage; bei neuen Gruppen wird Barzah​lung/Scheck bei der Abreise erbeten.

Haftungsbedingungen und rechtliche Hinweise:
Der Aufenthalt im Kloster geschieht auf eigene Gefahr und Haftung des jeweiligen Ver​anstal​ters. Als Veranstalter können in der Regel nur nichtgewerbliche Institutionen (KdöR und deren Untergliederungen, Bildungswerke, eingetragene Vereine usw.) auf​treten. Bei ungeklärten Rechtsverhältnissen haftet der Unterzeichner des Anmelde​formulars.

Das Kloster als geschütztes Baudenkmal aus dem 15.Jhdt. weist keinen kinder- oder behin​der​tengerechten Standard auf; deshalb besteht für diesen Personenkreis erhöhte Aufsichts​pflicht. Aus Brandschutzgründen besteht Rauchverbot im Gebäude. Für etwaige Schäden, die im Zusammenhang mit der u.U. unzureichenden baulichen Situation oder der Einrichtung entstehen, wird kirchlicherseits keine Haftung übernommen. 

Für die Einhaltung hygienischer und lebensmittelrechtlicher Bestimmungen ist jeder Veran​stalter selbst verantwortlich. 

Für alle Schäden, die nicht am Anreisetag gemeldet werden bzw. der Heimleitung bekannt sind, haftet der jeweilige Veranstalter in der von der Heimleitung am Abrei​setag verbindlich festgestellten Höhe (d.h. einerseits, dass nachträglich festgestellte Schäden, sofern sie nicht eindeutig dem Veranstalter zugeordnet werden können, nicht geltend gemacht werden, andererseits, dass bei nicht reparierbaren Schäden kein Abzug "Neu für Alt” vorgenommen werden kann). Die Zahlungspflicht des Veranstalters nach BGB 249(2) besteht unabhängig von versicherungsrechtlichen Regelungen und der Feststellung der Schadensverursacher.

Der Aufenthalt kann von der Heimleitung vorzeitig beendet werden, wenn ein weiterer Aufent​halt im Kloster der Kirchengemeinde nicht zuzumuten ist (z.B. übermäßige Schäden, unan​gemessenes Verhalten im Ort oder gegenüber der Kirchengemeinde).

Gebührenordnung für 2007/2008:

Verwaltungskostenpauschale: 30.-- €
Belegungskosten: 4,00 €/ Person / Nacht  

Mindestberechnung: 25 (Sommerferien: 45) Personen / 2 Nächte

Versorgungskosten nach den jeweils geltenden Tarifen der Versorgungsunternehmen: z.Zt.: Strom (Haupttarif: 0,20 €/ kWh, Niedrigtarif: 0,10 €/ kWh);                                              Wasser (4,50 € / m³), Telefon (0,25 €/ Einheit), Abfallentsorgung (5,50 €/ Tag)

Buskosten: Dauernutzung (0,50 €/ km excl. Benzin), Einzelnutzung (0,70 €/ km incl. Benzin)

Ausfallgeld: neben der Verwaltungskostenpauschale wird ein zusätzliches Ausfallgeld entsprechend der angemeldeten Belegung in Rechnung gestellt, wenn keine Ersatzbe​legung gefunden werden kann (bei Absage nach dem 31.12. des Vorjahres: bei Som​merferienterminen 100%, bei den übrigen Terminen 50% der Belegungskosten; bei Absage nach dem 15.2.: 100% der Belegungskosten).
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Das Kloster ist Uber die BAB2/E8 gut zu errei-
chen {von den Abfahrten ca. 15 Min.):

Abf. Veltheim (Ksln/Dortmund): Richtung Rinteln;
in Eisbergen iber die Weser nach Mallenbeck

Abf. Rinteln {(Hannover/Berlin) Richtung Rinteln/
Lemgo auf der B 238 bis Mbollenbeck

Flensbuty

Stuttgart





